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Durch die Firma Holzdesign Alexander Fromme aus Niesky 
wurden bis zum Jahresende 2019 die Spielplätze in Hohnstein, 
Ehrenberg, Cunnersdorf, Goßdorf und Ulbersdorf erneuert.

Kleine Restarbeiten sind noch zu erledigen. Mit 213.000 Euro 
Gesamtkosten und einer Leader-Förderung konnte die Aufgabe be-
wältigt werden. 

Im Foto sehen Sie den erneuerten Spielplatz am Freibad in Goß-
dorf.
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Besuchen Sie uns im Internet

wittich.de

Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Hohnstein
Rathausstraße 10 
01848 Hohnstein 
Telefon: 035975 8680
Fax: 035975 86810
E-Mail: stadt@hohnstein.de
Internet: www.hohnstein.de

Name Zi. Telefon E-Mail
(035975-)

Bürgermeister Herr Brade 22 8680 buergermeister@hohnstein.de
Sekretariat Frau Jendrics 21 86821 stadt@hohnstein.de
Projektstelle Stadtentwicklung Herr Bothmann 32 86832 rick.bothmann@hohnstein.de
Haupt- und Bauamt
Leiter Herr Hentzschel 25 86825 bauamt@hohnstein.de
Feuerwehr- und
Ordnungswesen Herr Döring 14 86814 ordnungsamt@hohnstein.de
Meldestelle, Gewerbeamt Frau Schier 15 86815 meldeamt@hohnstein.de
Standesamt Frau Wauer 16 86816 standesamt@hohnstein.de
Archiv archiv@hohnstein.de
Liegenschaften Herr Bungert 24 86824 liegenschaften@hohnstein.de
Bauamt Herr Franz 23 86833 alexander.franz@hohnstein.de
Kämmerei
Kämmerin Frau George 26 86826 kaemmerei@hohnstein.de
Personal, Finanzen Frau Schierk 27 86827 buchfuehrung@hohnstein.de
Steuern, Kasse Herr Haase 28 86828 kasse@hohnstein.de
TOURISMUSFÖRDERUNGSGESELLSCHAFT DER STADT HOHNSTEIN MBH
Geschäftsführer Herr Häntzschel 12 86823 tourismus@hohnstein.de
Gästeamt Frau Kadalla 86813 gaesteamt@hohnstein.de

Bereitschaftsdienste

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Rettungsleitstelle/Ärzte 0351 81550

Apothekendienst
Notdienst-Apotheken finden Sie im Internet z. B. unter 
www.apotheken.de.
Rettungsleitstellen erreichen Sie unter 0351 501210 (IRLS 
Dresden).

Tierärztliche Klinik immer dienstbereit
Herr Dr. Düring
01833 Stolpen/OT Rennersdorf, Alte Hauptstr. 15
Tel. 035973 2830

Sprechzeiten im Rathaus

Montag nach Vereinbarung
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Bauhof der Stadt Hohnstein
Schandauer Straße 6
01848 Hohnstein
Telefon: 035975 86824
Fax: 035975 86810
Hausmeister für die kommunalen Gebäude:
Andreas Hillme - erreichbar über 0173 3830464.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
nach vorheriger Anmeldung im Sekretariat über
Tel. 035975 86821

Friedensrichter
Friedensrichter Karlheinz Petersen
Obervogelgesanger Weg 9, 01829 Stadt Wehlen OT Pötzscha
Tel.: 035020 70508
Mobil: 0160 5357229
petersen@verbandsmediation.de
Gemäß der Zweckvereinbarung über die Einrichtung einer 
Schiedsstelle vom 23.02.2006 ist der „Friedensrichter“ für 
die Gemeinde Lohmen, die Stadt Wehlen und die Stadt 
Hohnstein zuständig.
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Gästeamt und Traditionsstätte
Rathausstraße 9

01848 Hohnstein

Telefon: 035975 86813
Fax: 035975 86829
E-Mail: gaesteamt@hohnstein.de
Internet: www.hohnstein.de

Öffnungszeiten ab April 2019:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Sonnabend 9.00 – 12.00 Uhr
Sonntag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr

Sollten Sie außerhalb unserer Geschäftszeiten wichtige 
Rückfragen haben oder dringende Informationen benöti-
gen, können Sie uns jederzeit gern unter der Handy-Nummer  
0172 5371683 erreichen.

Ortschaftsräte und Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ortsvorsteher Sprechstunde/Erreichbarkeit
Hohnstein Hendrik Lehmann erreichbar unter Telefon 035975 87000 und info@hotel-zur-aussicht.de

Cunnersdorf Jens Lang erreichbar unter 035975 81503 oder lang.hohnstein@freenet.de

Ehrenberg Tilo Müller erreichbar täglich telefonisch von 08.00 bis 18.00 Uhr unter 0170 2045499 oder 
Tilo.Mueller-03@gmx.de

Goßdorf Matthias Harnisch jeden ersten Montag im Monat von 19.00 bis 20.00 Uhr im Ortsamt Goßdorf, 
E-Mail: Matthias-Ute-Harnisch@t-online.de

Lohsdorf Ronny Taube erreichbar unter 035975 84490 oder copyscan78@hotmail.de oder 0157 75306693

Ulbersdorf Ralph Lux jeden ersten und dritten Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr im Ortsamt Ulbersdorf, 
E-Mail: Star-Fighter@freenet.de und Telefon 0179 4621008

Rathewalde/
Hohburkersdorf/
Zeschnig

Uwe Nescheida erreichbar unter Telefon 035975 84175 und maz-uwe.nescheida@web.de

Anzeige(n)

Kosten-

übernahme 

durch alle 

Pflegekassen 

möglich.

Wenn der Alltag zuhause 
manchmal schwerfällt.

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und selbstständig. © 2018 Home Instead GmbH & Co. KG

Wenn der 
Alltag zuhause 
manchmal 
schwerfällt.
Egal, wann Sie uns brauchen,
wir sind für Sie da.
· Betreuung zuhause
· Begleitung außer Haus
· Hilfen im Haushalt
· Grundpflege
· Demenzbetreuung
· Entlastung pflegender Angehöriger
· Familienbetreuung
Den Zeitumfang bestimmen Sie.
Kostenfreie unverbindliche Beratung.
Rufen Sie uns an!
Home Instead Landkreis Sächsische 
Schweiz – Osterzgebirge

www.homeinstead.de

Kosten-

übernahme 

durch alle 

Pflegekassen 

möglich.

Tel. 03501 5557200
pirna@homeinstead.de

Egal, wann Sie uns brauchen,
wir sind für Sie da.
· Betreuung und Begleitung 
· Hilfen im Haushalt 
· Unterstützung bei der Grundpflege 
· Demenz- und Familienbetreuung 
· Entlastung pflegender Angehöriger

2020

Home Instead Seniorenbetreuung  
Sächsische Schweiz - Osterzgebirge

www.BrautmodeOutlet.de www.BrautmodeOutlet.de•
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Wir gratulieren

In den kommenden Wochen können folgende  
und viele andere hier aufgrund des neuen  

Bundesmeldegesetzes nicht genannte  
Mitbürgerinnen und Mitbürger  

ihren Geburtstag feiern.
Der Bürgermeister gratuliert im Namen der Stadträte, Orts-
vorsteher und Ortschaftsräte sowie der Stadtverwaltung 
Hohnstein allen genannten und nicht genannten Geburts-
tags-Jubilaren ganz herzlich und wünscht alles erdenklich 
Gute, vor allem viel Gesundheit und Freude für das neue 
Lebensjahr:

im OT Hohnstein
Frau Bärbel Pietsch am 22.02. zum 85. Geburtstag
im OT Ulbersdorf
Frau Gudrun Drechsler am 19.02. zum 85. Geburtstag
Herr Reinhard Lux am 23.02. zum 75. Geburtstag
Frau Elly Gierth am 07.03. zum 85. Geburtstag
im OT Ehrenberg
Frau Ruth Kirsch am 16.02. zum 85. Geburtstag
Frau Ingrid Müller am 23.02. zum 85. Geburtstag
Frau Christel Harnisch am 01.03. zum 80. Geburtstag
Herr Ingo Pescheck am 02.03. zum 70. Geburtstag
im OT Kohlmühle
Herr Klaus Mansfeld am 06.03. zum 85. Geburtstag
im OT Rathewalde
Frau Christa Geisler am 24.02. zum 80. Geburtstag
Frau Dietgard Kühn am 09.03. zum 80. Geburtstag
Frau Monika Preschel am 11.03. zum 70. Geburtstag

Amtliche Bekanntmachungen Rathaus

Personalausweise und Reisepässe  
sind eingetroffen

Personalausweise, die bis einschließlich 23.01.2020 bean-
tragt wurden, sind eingetroffen und können abgeholt wer-
den. Die alten Dokumente sind mitzubringen.
Kann der Ausweisinhaber nicht selbst kommen, informieren 
Sie sich bitte im Einwohnermeldeamt, welche Vollmachten 
und Erklärungen bei der Abholung vorgelegt werden müssen.
Reisepässe, die bis einschließlich 17.01.2020 beantragt 
wurden, sind eingetroffen und können abgeholt werden. Die 
alten Dokumente sind mitzubringen.
Kann der Passinhaber nicht selbst zur Abholung kommen, 
kann der Pass auch von einer anderen Person mit einer Voll-
macht abgeholt werden.

Meldeamt Hohnstein

Stellenausschreibung der Stadt Hohnstein
Die Stadt Hohnstein als selbstständige Kommune mit 
3.300 Einwohnern hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt fol-
gende Stelle zu besetzen:

Sachbearbeiter im Sekretariat  
des Bürgermeisters (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle. Die regelmäßige 
wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden (Vollzeit).

Zu Ihren Aufgaben gehören u. a.:
• Führung des Sekretariats der Stadtverwaltung (Telefon-

dienst, Postbearbeitung, Terminverwaltung) und Büro-
organisation des Bürgermeisters

• Gremienarbeit (Sitzungs- und Protokolldienst des Stadt-
rates und der Ausschüsse)

• Wahrnehmung von vielfältigen Verwaltungs- und Orga-
nisationsaufgaben

• Öffentlichkeitsarbeit (Veranstaltungen, Mitteilungsblatt, 
Städtepartnerschaften)

Sie erfüllen folgende Voraussetzungen:
• eine Ausbildung in einem geeigneten verwaltungs-

bezogenen oder kaufmännischen Beruf (z. B. 
Verwaltungsfachangestellte/r bzw. Rechtsanwaltsfa-
changestellte/ oder Kaufmann/-frau für Büromanage-
ment) oder vergleichbare Ausbildung

• Erfahrungen im Sekretariat oder in der kommunalen Ver-
waltung sind von Vorteil, aber nicht zwingend erforderlich

• anwendungsbereite EDV-Kenntnisse und sicherer Um-
gang mit Microsoft-Office-Produkten

• Leistungsbereitschaft, selbstständige Arbeitsweise, 
Belastbarkeit und vernetztes Denken

• Teamfähigkeit, selbstbewusstes sicheres Auftreten so-
wie sehr gute kommunikative Fähigkeiten

• Ein bürgerfreundlicher Umgang ist für Sie selbstver-
ständlich.

Die Vergütung erfolgt je nach Eignung, Leistung und fachli-
cher Befähigung gemäß TVöD, Stand 01.07.2017. Die Stelle 
ist derzeit mit der Entgeltgruppe 5 bewertet.
Frauen werden ausdrücklich aufgefordert sich zu bewerben. 
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Menschen – 
Nachweise hierfür sind den Bewerbungsunterlagen beizufü-
gen – werden nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre aussagefähige schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, Tätigkeitsnachwei-
se, Beurteilungen, aktuelles Lichtbild) richten Sie bitte bis 
Freitag, den 28.02.2020 an die

Stadtverwaltung Hohnstein
z. H. des Bürgermeisters

Rathausstraße 10
01848 Hohnstein

Später eingehende Bewerbungen oder unvollständige Be-
werbungsunterlagen werden nicht berücksichtigt.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass zugesandte Bewer-
bungen nur bei Beilage eines ausreichend frankierten und 
adressierten Rückumschlags zurückgesandt werden können. 
Andernfalls vernichten wir die Unterlagen datenschutzkon-
form nach Abschluss des Auswahlverfahrens. Aufwendun-
gen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden nicht erstattet. Es wird darauf hingewiesen, dass Sie 
mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elek-
tronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Daniel Brade
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 13. März 2020

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Freitag, der 28. Februar 2020

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Mittwoch, der 4. März 2020, 9.00 Uhr
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muss jedoch dieser Zweck der Fahrt glaubhaft nachgewiesen 
werden. Das heißt, dass auch Eigentümer oder Bewirtschafter 
von an dem Weg anliegenden Flurstücken den gesperrten Weg 
nicht pauschal für jede Fahrt als Abkürzung verwenden dürfen.

Die Bestätigungen, dass man Eigentümer oder Nutzungsbe-
rechtigter an einem betreffenden Weg ist, werden ab sofort 
wieder von der Stadtverwaltung ausgestellt. Interessenten mel-
den sich dafür zu den bekannten Öffnungszeiten beim Sach-
gebiet Liegenschaften, Herrn Bungert. Für das Ausstellen der 
Bestätigung wird eine Gebühr von 9,00 Euro erhoben.

Stadtverwaltung Hohnstein

Bekanntmachung zur Neuwahl  
des Friedensrichters

Wir suchen eine Friedensrichterin oder einen Friedens-
richter (Stellvertreter/in) für den Bereich der Gemeinde 
Lohmen, Stadt Wehlen und Stadt Hohnstein.
Gesetzliche Grundlage für die Wahl eines Friedensrichters und die 
Tätigkeit der gemeindlichen Schiedsstellen bildet das Gesetz über 
die Schiedsstellen in den Gemeinden des Freistaates Sachsen und 
über die Anerkennung von Gütestellen im Sinne des § 794 Abs. 1 
Nr. 1 der Zivilprozessordnung (Sächsisches Schieds- und Gütestel-
lengesetz - SächsSchiedsGütStG) vom 27. Mai 1999, rechtsberei-
nigt mit Stand vom 27. April 2019. Nach einer Zweckvereinbarung 
zwischen der Gemeinde Lohmen und den Städten Wehlen und 
Hohnstein kümmert sich die Gemeinde Lohmen um die Berufung 
und Betreuung des Friedensrichters für alle drei Kommunen.
Dieses Ehrenamt kann grundsätzlich jeder interessierte Einwohner 
übernehmen, ausgeschlossen sind jedoch Rechtsanwälte, Notare, 
Richter, Staatsanwälte sowie Polizei- und Justizbedienstete. Sie 
sollten mindestens 30 und höchstens 70 Jahre alt und nach Per-
sönlichkeit und Fähigkeit für das Amt geeignet sein. Die Friedens-
richterin oder der Friedensrichter wird für fünf Jahre vom Gemein-
derat Lohmen gewählt und kann auch wiedergewählt werden. Der 
Bewerber hat gegenüber der Gemeinde schriftlich zu erklären, dass 
keine Ausschlussgründe nach § 4 Abs. 2 bis 5 des Sächsischen 
Schieds- und Gütestellengesetzes vorliegen und erteilt seine Einwil-
ligung in die Auskunftseinholung beim Bundesbeauftragten für die 
Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes. Die Aufgabe der Frie-
densrichter besteht darin, außerhalb eines Gerichtsverfahrens klei-
nere Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten zu schlichten 
und Sühneversuche durchzuführen. Die Palette der Schlichtungs-
themen reicht dabei von Nachbarschaftsstreitigkeiten über Ärger 
mit dem Vermieter bis hin zu Körperverletzung, Hausfriedensbruch, 
Beleidigung oder Sachbeschädigung.
Wer im oben genannten Bezirk der drei Kommunen wohnt und 
Interesse an der Aufgabe hat, wird gebeten, sich mit dem vor-
gegebenem Bewerbungsformular (erhältlich auf der jeweiligen 
Homepage der beteiligten Gemeinden) bis zum 18.03.2020 bei 
der Gemeinde Lohmen zu bewerben. Nähere Auskünfte über 
das Amt der Friedensrichterin oder des Friedensrichters erhal-
ten Sie unter der Rufnummer 03501 581021.

Klarstellung zum Befahren  
gesperrter Feld- oder Radwege

Das Befahren von gesperrten Feld- oder Radwegen mit dem 
Zusatzzeichen „Land- und forstwirtschaftlicher Verkehr frei“ 
war bisher für Pkw-Fahrer an hohe Auflagen gebunden. Woll-
ten Bewirtschafter oder Eigentümer mit dem Pkw zu den an 
den gesperrten Wegen liegenden Flächen gelangen, mussten 
sie eine gebührenpflichtige Sondergenehmigung beim Land-
ratsamt beantragen. Die bei den Bürgern bestehenden Unsi-
cherheiten dazu nahm die Stadtverwaltung zum Anlass, den 
Sachverhalt noch einmal mit Landratsamt und Polizei zu klä-
ren. Im Ergebnis dieser Abstimmung wird nun von allen Be-
teiligten die Rechtsauffassung vertreten, dass die Befreiung 
„land- und forstwirtschaftlicher Verkehr frei“ nicht von der Art 
des Fahrzeugs abhängt (also Pkw oder Traktor), sondern allein 
vom Zweck der Fahrt. Dient die Fahrt der Ausübung einer land- 
oder forstwirtschaftlichen Tätigkeit auf einer Fläche, die durch 
den gesperrten Weg erschlossen wird, so ist diese Fahrt auch 
mit dem Pkw zulässig. Im Fall einer Kontrolle durch die Polizei 
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Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokollkontrolle der 7. Sitzung am 22.01.2020
3. Bericht des Bürgermeisters
4. Anfragen Bürger und Stadträte
5. Vorstellung des Standortes für die Planung eines Parkplat-

zes in Waitzdorf
6. Änderung der Parkgebührenordnung der Stadt Hohnstein
7. Änderung der Satzung über die Erhebung einer Gästetaxe
8. Ausgleich des Jahresverlustes 2019 der Burg Hohnstein 

Betriebsgesellschaft gGmbH durch Einzahlung einer Kapi-
talrücklage aus dem Stadthaushalt

9. Bestimmung von Mitwirkenden bei der Erstellung des regi-
onalen Entwicklungskonzeptes der Städte Neustadt, Seb-
nitz, Hohnstein und Stolpen

10. Vergabe von Bauleistungen
11. Grundstücksangelegenheiten
Anschließend folgt ein nicht öffentlicher Teil.

Die endgültige Tagesordnung wird fristgerecht an den Bekannt-
machungstafeln ausgehangen und unter www.hohnstein.de 
veröffentlicht.
Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen.

Bericht über die 7. Sitzung des  
Stadtrates Hohnstein am 22. Januar 2020  

in der Waitzdorfer Schänke
Anwesend: 9 Stadträte und der Bürgermeister, also 10 stimm-
berechtigte Mitglieder

Bericht des Bürgermeisters

1. Rückblick
22.12. Seniorenweihnachtsfeier in der Waitzdorfer Schänke
28.12. Jahresendmatinee im Gasthaus „Weißer Hirsch“ in 

Hohnstein
31.12. Übergabe des neuen MTW an die FFw Ulbersdorf, Teil-

nahme 2. Stellv. BM Michaela Neuenhaus-Eckardt
03.01. Treffen der Interessengemeinschaft Schloß Ulbersdorf 

mit Absprache der Aufgaben für 2020
09.01. Neujahrsempfang im Saal der Burg Hohnstein, Ehren-

amtspreise an Gunter Förster, Wilfried Schaffrath und 
André Häntzschel vergeben, die Puppenspielerin Stef-
fi Lampe und Familie Trobisch/Reuter aus Hohnstein 
starten Spendenaktion für einen Trinkbrunnen am Rat-
hausplatz

10.01. JHV FFw Hohnstein, gute Entwicklung zu sehen, Forde-
rung: neues Gerätehaus und neues Fahrzeug

12.01. Erinnerungsgesprächsrunde an den Bildhauer Horst 
Weiße im Rahmen der Kabinettsausstellung im Stadt-
museum Bautzen, der Kontakt zum Kunstverein Baut-
zen wurde hergestellt

13.01. nichtöffentlicher Ortschaftsrat Cunnersdorf zur Zukunft 
der Alten Schule

16.01. Eröffnungsveranstaltung für Feuerwehranalyse im 
Landkreis für die Zusatz- und Sonderausstattung, die 
Firma Emragis wird die Aufgabe ausführen, Gespräch 
zur Fertigstellung der Hohnsteiner Analyse

21.01. nichtöffentlicher Ortschaftsrat Ulbersdorf, Themen: 
LSG-Abgrenzung, geplante Baumfällungen, Planung 
Bushaltestelle Ortseingang
Bürgermeister nahm an Neujahrsempfängen in Sebnitz 
(06.01.), Lohmen (07.01.) und Stolpen (17.01.) teil. Der 
1. Stellv. Bürgermeister Jens Schaffrath war zum Neu-
jahrsempfang in Neustadt (10.01.).

2. Informationen
- Information des LaSuV Meißen über die Fahrbahnerneue-

rung mit 2 Knotenpunkten der S 161 von Stürza nach Heese-
licht in diesem Jahr, bei bauoffenem Wetter soll begonnen 
werden, ein Radweg soll nachträglich angebaut werden,

Das Stadtbad Hohnstein und das  
Erlebnisbad Rathewalde suchen zum  
Saisonstart personelle Unterstützung

Unsere beiden Bäder suchen zum Saisonstart einen/eine Mit-
arbeiter/in für den Imbiss und die Eintrittskasse. Wir suchen 
aber auch einen Schwimmmeister für die Urlaubs- und Krank-
heitsvertretung bzw. zur Aushilfe für unsere beiden Stamm-
Schwimmmeister. Wir bieten die Stellen in einer geringfügigen 
Beschäftigung an (450,00 Euro pro Monat). Sie arbeiten gern 
mit Menschen, kochen gern und freuen sich auf eine Arbeit im 
Schwimmbad, dann sind Sie in unserem Team herzlich willkom-
men. Alles Weitere bringen wir Ihnen bei. Melden Sie sich bei 
uns. Sei erreichen uns in der Touristeninformation, per Telefon 
035975 86813 oder unter tourismus@hohnstein.de.

André Häntzschel
Geschäftsführer Tourismus-GmbH

Kommunale Wohnungen zu vermieten
Die Stadt Hohnstein hat folgende Wohnungen ab sofort zu ver-
mieten:
1.  Goßdorf, Kirschallee 1, 1. OG – 4-Raum-Wohnung (Wfl.: 

86,16 m²), KM 361,08 € zzgl. NK, EVKW 160,9 kwh (m²a)
2.  Hohnstein, Brandstraße 2/4, 3. OG – 2 -Raum-Wohnung 

(Wfl.: 24,92 m²), KM 139,20 € zzgl. NK, EVKW 113 kwh (m²a)
3.  Ehrenberg, Hauptstraße 76, 1. OG – 2 -Raum-Wohnung (Wfl.: 

64,06 m²), KM 296,17 € zzgl. NK, EVKW 154,5 kwh (m²a)

Weitere Wohnungen stehen auf Nachfrage zur Verfügung. Inte-
ressenten melden sich bitte bei der Technische Dienste Neu-
stadt GmbH, Obergraben 1 in 01844 Neustadt bei Herrn Wen-
zel, Tel.: 03596 509253 oder 509230.

Bauamt Stadt Hohnstein

Amtliche Bekanntmachungen Verbände

Informationen zu neuen Abfallgebühren
Seit 2006 waren die Gebühren im Verbandsgebiet des Ab-
fallzweckverbandes Oberes Elbtal im Wesentlichen stabil, da 
sich auch die Entsorgungskosten über diesen langen Zeitraum 
kaum geändert haben. Innerhalb der letzten Jahre haben sich 
jedoch die wirtschaftlichen und rechtlichen Rahmenbedingun-
gen (z. B. Maßnahmen zum Klima- und Umweltschutz) sowie 
die Kosten für Kraftstoff, Energie, Maut und Löhne stark ge-
ändert. In der Folge sind die Entsorgungskosten so deutlich 
gestiegen, dass dies unmittelbaren Einfluss auf die Kalkulation 
der Abfallgebühren hatte. Folgende Kostensteigerungen haben 
maßgeblichen Anteil an den neuen Gebührensätzen: Entsor-
gung von Restabfall (18 %), Bioabfall (121 %), Sperrmüll (56 %), 
Altpapier (60 %), Schadstoffen (216 %) und von Elektro- und 
Elektronikaltgeräten (145 %). Am 1. Januar 2020 ist daher eine 
neue Gebührensatzung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft 
Oberes Elbtal (ZAOE) in Kraft getreten. Weitere Informationen 
hierzu sowie die vollständige Abfallgebührensatzung finden Sie 
unter www.zaoe.de.

Aus Stadtrat und Ausschüssen

Einladung zu nächsten Stadtratssitzung
Die
8. Stadtratssitzung der Stadt Hohnstein
findet am
Mittwoch, dem 26. Februar 2020, um 18.30 Uhr,
in der Aula der Adolf-Tannert-Schule Ehrenberg, Haupt-
straße 74
statt.
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Es ist eine Begutachtung des Buswartehauses Oberehrenberg 
vorgesehen. Zu Weihnachten in der Nacht vom 25. auf den 
26.12. wurde dieses bei einer Explosion schwer in Mitleiden-
schaft gezogen. Der Bürgermeister setzte eine Belohnung von 
500 Euro aus. Bisher gibt es keine Hinweise auf die Täter. Bei 
dem Termin soll entschieden werden, ob das Gebäude instand 
gesetzt werden kann oder ob ein Abriss erforderlich ist. Das 
hängt vor allem von der Einschätzung der Schäden im Mauer-
werk ab. Bei einem Neubau würde ein Fertigteil-Fahrgastunter-
stand aus Glas und Stahl errichtet werden.

4. Bekanntgaben
Am 18.12.2019 gab es folgende Beschlüsse im nichtöffentli-
chen Teil der Stadtratssitzung:
- Nr. 65/19 nö Vorberatung Verkauf Teil von Flurstück 35/5 

Gemarkung Zeschnig einstimmig mit 11 Ja-Stimmen be-
schlossen

- danach fand eine Gesellschafterversammlung der Burg 
Hohnstein Betriebsgesellschaft statt, trotz des zu erwarten-
den Jahresverlustes im Wirtschaftsjahr 2019 wurde mit 10 
Ja- und 1 Nein-Stimme für den Weiterbetrieb der Burgan-
lage entschieden

Gefasste Beschlüsse
Verkauf Teil des Flurstück 35/5 Gemarkung Zeschnig
Beschluss 01/20
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt, einen Teil des 
städtischen Flurstücks Nr. 35/5 Gemarkung Zeschnig mit einer 
Fläche von ca. 1.542 m² zu einem Preis von 25,00 €/m² (Teil 
Bauland) bzw. 0,63 €/m² (Teil Grünland) an Herrn Jens Wagner 
aus Lübeck zu verkaufen. Alle mit dem Rechtsgeschäft in Zu-
sammenhang stehenden Kosten sind durch den Erwerber zu 
tragen.
Einstimmig mit 10 Ja-Stimmen beschlossen

Mitteilungen und Informationen

Folgende Berichte erscheinen  
in der nächsten Ausgabe

Aus zeitlichen Gründen haben wir einen ausführlichen Bericht 
vom diesjährigen Neujahrsempfang der Stadt Hohnstein mit 
der Verleihung von drei Ehrenamtspreisen sowie von der Ge-
denkfeier am Ehrenmal der Burg Hohnstein nicht geschafft.
In der März-Ausgabe des Mitteilungsblattes erhalten Sie dann 
die Nachlese zu den zwei Veranstaltungen am Jahresbeginn. 
Wir bitten Sie um Verständnis.

Stadtverwaltung Hohnstein

die Planung hat begonnen, private Anliegergrundstücke 
müssen in Anspruch genommen werden, die Bürgerinitia-
tive wehrt sich dagegen, da es am 23.08.2019 anders von 
Staatsminister Dulig versprochen wurde

- der Auftrag zur Beschaffung einer Geschwindigkeitsmess-
anzeige für 2.239 Euro wurde erteilt

- für den Bauantrag des Funkmast der Telekom am FFw-Ge-
bäude Stürza Heeselicht haben wir am 13.01.20 eine nega-
tive Stellungnahme abgegeben aufgrund der Entscheidung 
des Ortschaftsrates mit 1 Nein-Stimme bei 5 Enthaltungen, 
den Alternativstandort der Bürgerinitiative an der Alten Hoh-
burkersdorfer Straße haben wir mit Bitte um Prüfung bei-
gelegt

- am 13.01. haben die Felssicherungsarbeiten an der Amsel-
fallbaude begonnen, sie sollen bis 14.02. unter Sperrung 
des Wanderweges andauern, die Maßnahmen dienen zur 
Offenhaltung des Wanderweges, nicht zur Wiedereröffnung 
der Baude, hier sei noch keine Entscheidung im Finanzmi-
nisterium getroffen worden

- bis 14.02. Abgabe von Anträgen zur Förderung des bürger-
schaftlichen Engagements im Landratsamt

- auf die Stellenausschreibung Gemeindearbeiter gibt es 20 
Bewerbungen, derzeit läuft das Auswahlverfahren

- die Sachbearbeiterstelle Liegenschaften ist mit Einrei-
chungsfrist 07.02. ausgeschrieben, Herr Bungert verlässt 
das Rathaus zum 31.03.2020

- die Sachbearbeiterstelle Sekretariat wird in Kürze ausge-
schrieben, Frau Jendrics verlässt das Rathaus auch zum 
31.03.2020

3. Baugeschehen
Für das Förderprogramm „Vitale Dorfkerne und Ortszentren im 
ländlichen Raum 2020“ hat die Stadt Hohnstein im Dezember u.a. 
für das Vorhaben „Sanierung Kulturhaus Zeschnig“ einen Förder-
antrag eingereicht. Für dieses Vorhaben ging Anfang Januar die 
Absage ein. Das Vorhaben passt nicht in den Finanzrahmen. Zu 
den weiterhin beantragten Maßnahmen „Gemeinschaftszentrum 
Ehrenberg“ und „Instandsetzung und Umgestaltung Verkehrsflä-
che Ortseingang Zeschnig“ gibt es noch keine Rückmeldungen. 
Allerdings wurde für die Verkehrsfläche Zeschnig bereits bei der 
Antragsstellung signalisiert, dass das Vorhaben wegen der noch 
nicht geklärten Grundstücksverfügbarkeit wahrscheinlich abge-
lehnt wird. Die Stadt Hohnstein wird die abgelehnten Vorhaben im 
Rahmen der LEADER-Förderung erneut beantragen.
Für die Instandsetzung des Feuerlöschteichs Lohsdorf fand am 
17. Januar die Bauanlaufberatung statt. Die Firma RP-Bau aus 
Dürrröhrsdorf wird in den kommenden Wochen die Teichmauer 
neu verfugen und auf der Mauer eine neue Stahlbetonkappe er-
richten, auf die dann abschließend ein neues Geländer montiert 
wird. Am Feuerwehrgerätehaus Ulbersdorf laufen derzeit noch 
die Maurerarbeiten im neuen Dachgeschoss. Sobald diese ab-
geschlossen sind beginnen die Zimmerer- und Dachdeckerar-
beiten. Für die weiteren Ausbaugewerke werden im Bauamt die 
Vergabeverfahren vorbereitet.
Für die Sanierung der Burg Hohnstein wurde in der vergange-
nen Woche das Vergabeverfahren für die Planungsleistungen 
veröffentlicht. In einem Teilnahmewettbewerb können sich jetzt 
für insgesamt sieben Fachlose entsprechende Architektur- und 
Ingenieurbüros bis zum 17. Februar bewerben und ihre fachli-
che Eignung nachweisen.
Anhand der eingereichten Unterlagen werden dann je Los 3 bis 5 
Bewerber ausgewählt, die zur Abgabe eines Honorarangebotes 
aufgefordert werden. Über diese wird dann gegebenenfalls noch 
einmal mit den Bietern verhandelt und dann ein abschließendes 
Angebot abgegeben. Die Vergabebeschlüsse für die Planungs-
leistungen sollen voraussichtlich Ende Juni gefasst werden.
In der Förderschule Ehrenberg laufen derzeit noch die restli-
chen Arbeiten zur Installation der Sicherheitsbeleuchtung in 
den Treppenhäusern und dem Kellergeschoss. Es handelt sich 
hier um das letzte noch offene Vorhaben im Rahmen des För-
derprogramms Brücken in die Zukunft.

Die Ziegenkäsesaison beginnt!

Ziegenhof Lauterbach
Dorfstraße 110 • 01833 Stolpen/OT Lauterbach
Telefon (03 59 73) 29 51 20 • www.ziegenhof-lauterbach.de

Ab dem 14. Februar
gibt es wieder frisch und direkt vom
Hof unsere Ziegenkäse spezialitäten. 

Unsere Öffnungszeiten:  
Dienstag & Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

Hoffest AM 9. MAI 2020

Anzeige(n)
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Kulturnachrichten

Veranstaltungen im Max Jacob Theater 
Hohnstein im Februar und März 2020

Im „Rest“-Februar und im März 2020 finden in unserem The-
ater wieder einige Veranstaltungen statt.
Sie sind zu folgenden Vorstellungen herzlich eingeladen:

So., 16.02.20 I 15:00 I 6 €, erm. 4 €
Peter und der Wolf

Wer kennt nicht die eingängige Musik aus Peter und der Wolf. 
Nun haben Sie die Gelegenheit, dieses musikalische Werk mit 
der Musik von Sergej Prokofjew nicht nur zu hören, sondern 
auch zu sehen.
ca. 45 min / ab 4 Jahre
August Theater Dresden
www.august-theater.de

Sa., 07.03.20 I 17:00 I 8 €, erm. 6 €
Pautzingers Magischer Salon (Zaubershow)

„The Great Pautzinger” zeigt seine Künste direkt vor Ihren er-
staunten Augen ohne Netz und doppelten Boden. Im Reper-
toire hat er u. a. auch das älteste Zauberkunststück der Welt: 
„Das Becherspiel”. Sie erleben allerfeinstes Zauberhandwerk. 
Lassen Sie sich verzaubern!
Spieldauer ca. 2 x 45 min, für Kinder und Erwachsene!
Hollys Showtheater
www.holgerpautz.de

So., 08.03.20 I 15:00 I 6 €, erm. 4 €
Kasper und der Zirkuslöwe

Der Zirkus kommt in den Märchenwald. Auch der Kasper will 
sich die Vorstellung anschauen. Doch was ist das? Der zahme 
Zirkuslöwe Leo, die Hauptattraktion im Zirkus Meloni, ist spur-
los verschwunden. Sofort macht sich Kasper mit den Kindern 

Hauptpreis aus Lions-Adventskalender 
übergeben - Günter Behrens sitzt  

demnächst im Flugsimulator für den A320
Seit der ersten Auflage vor 11 Jahren kauft Günter Behrens je-
des Jahr für sich und seine Familie einen Benefiz-Kalender des 
Lions Club Sebnitz. Aber bisher war nie ein Gewinn dabei. Je-
doch am 24.12.2019 traute er seinen Augen nicht, seine Gewinn-
nummer erschien auf der Homepage und er wusste, er hat einen 
Gutschein für einen Flugsimulator A320 gewonnen. Gesponsert 
wurde der Gutschein von Fa. Ralf Schneider – TaylorAir Bautzen.

Nun erfolgte die Übergabe des Gutscheins durch den Präsiden-
ten des Lions Clubs, Peter Hellmig. Der Gewinner hat sich schon 
über das Internet schlau gemacht und weiß, dass er auch noch 
Familienangehörige mitbringen kann, die die Flugsimulation mit-
erleben dürfen. Auf jeden Fall wird er auch bei weiteren Kalen-
deraktionen der Lions mitmachen und freut sich besonders, dass 
mit dem Kalenderkauf Kitas in der Region unterstützt werden.

Lionsclub Sebnitz

Lions übergeben Reisegutschein  
über 1.000 Euro

Im Sebnitzer Grenzblatt las Karin Löbmann von der Advents-
kalenderaktion des Lions Club Sebnitz. Die Verwendung für die 
Kitas im Altkreis Sebnitz weckte ihr Interesse und sie kaufte 
sich erstmals einen Benefiz-Adventskalender – bei der Konfi-
serie Kramer in Sebnitz. Fast schon gab sie die Hoffnung auf 
einen Gewinn auf, doch am 24.12. zog sie den Hauptpreis – den 
Reisegutschein über 1.000 Euro.

Nun erfolgte die Übergabe des Gutscheins, der von Herrmann 
Industriemontagen, Neustadt, und Reiseverkehr Puttrich in 
Hohnstein gesponsert wurde. Übergeben wurde er vom Prä-
sidenten des Lions Clubs, Peter Hellmig. Karin Löbmann und 
ihr Lebensgefährte Nico Riffer mit ihren beiden kleinen Kin-
dern können sich nun in Ruhe ein Reiseziel aussuchen und den 
Gutschein dafür verwenden. Ironie des Schicksals: Die Familie 
wurde im Herbst Opfer der Thomas Cook Pleite und konnte 
ihren geplanten Urlaub nicht antreten, das war die Freude an 
Heiligabend doppelt so groß.

Lionsclub Sebnitz
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Freitag, 6. März
19.00 Uhr Sebnitz Weltgebetsabend im Diakonat
19.00 Uhr Hinterhermsdorf Weltgebetsabend im Pfarrhaus
Sonntag, 8. März
10.00 Uhr Sebnitz Familiengottesdienst zum Weltge-

betstag in Sebnitz im Diakonat
Gemeindebüro Sebnitz:
Kirchstraße 7, 01855 Sebnitz
Telefon: 035971 809330
Fax: 035971 8093312
E-Mail: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de
Öffnunszeiten:
Montag: 9.00 – 11.30 Uhr (Herr Weidauer)
Dienstag: 9.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr (Frau Kauf-

mann)
Freitag: 9.00 – 11.30 Uhr (Herr Weidauer)
Gemeindebüro Hohnstein:
Frau Kaufmann
Schulberg 3, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 81233, Fax: 035975 84268
email: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de
Öffnungszeiten: Mittwoch: 14.30 - 17.30 Uhr

Schulen

26.Kinder- und 
Schülerfasching + 
alle, die am Karneval Freude haben 

 
mit dem Hohnsteiner Karnevalsverein 

am 
Sonnabend, dem 14.März 2020, 

von 13:30 bis 15:30 Uhr 
in der Turnhalle unserer Grundschule 

 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt! 

(Pfannkuchen und ein Getränk) 
 
 

 
 
 
Spielrunden, Tanz und weitere  
Überraschungen warten auf euch! 

Hohnstein  Helau!  

auf die Suche. Auch der Räuber sucht Leo, aber er will ihn nicht 
einfach zurückbringen, sondern einfangen und für viel Geld ver-
kaufen. Werden es Kasper und die Kinder schaffen, den Löwen 
zurückzubringen?
ca. 45 min./ab 4 Jahre
Hollys Showtheater
www.holgerpautz.de

Do., 19.03.20 I 10:00 I 6 €, erm. 4 €
Kasper auf dem Blumenstern

Etwas Seltsames geht vor sich: Die Prinzessin will ihre Blüm-
chen gießen, da verschwinden sie einfach vor ihren Augen. 
Wer das wohl gewesen ist? Der Kasper muss dem nachgehen. 
Und auch im Wald sind alle Blumen weg. Doch dann findet er 
sich auf dem fernen Blumenstern wieder, und dieses seltsame 
Männchen sieht etwas gefährlich aus. Oder? Ist es natürlich 
nicht. Die beiden freunden sich miteinander an. Eine Geschich-
te u.a. ums Anderssein, Vorurteile und eine Freundschaft, naja, 
und … mit Raps kann man schließlich fliegen!
ca. 40 min./ab 3 Jahre
Puppentheater Marco Vollmann
www.puppentheater-vollmann.de

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen. Wir 
freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch!
Auf unserer Internetseite und im Veranstaltungskalender der 
Touristinformation Hohnstein finden Sie übrigens bereits das 
gesamte Programm bis Ende Mai 2020.
Kartenreservierungen sind wie immer jeweils möglich unter Tel. 
035975 842243 (ARB), info@max-jacob-theater.de oder auf un-
serer Internetseite www.max-jacob-theater.de.
Der ermäßigte Ticketpreis wird Schwerbehinderten, Kindern, 
Schülern und Studenten gewährt. Kinder unter 3 Jahren haben 
freien Eintritt.

Kirchennachrichten

Informationen aus der  
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 

Sebnitz - Hohnstein
Gottesdienste

Sonntag, 16. Februar
9.00 Uhr Ehrenberg Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Scheune
11.00 Uhr Saupsdorf Hausgottesdienst bei Frau Henke, 

Mittelweg 5
Sonntag, 23. Februar
9.00 Uhr Sebnitz Gottesdienst im Diakonat gleich-

zeitig Kindergottesdienst
10.30 Uhr Ulbersdorf Gottesdienst in der Kirche
Sonntag, 1. März
9.00 Uhr Lichtenhain Gottesdienst mit Abendmahl im 

Pfarrhaus
11.00 Uhr Hinterhermsdorf Gottesdienst mit Abendmahl im 

Pfarrhaus

Anzeige(n)

Höchstpreise f. PKW, LKW, Bus auch 
defekt, alles anbieten! Abholung u. 
Abmeldung überall 0,- €.
Wilhelm-Kaulisch-Str. 11
01844 Neustadt/Sachsen

AUTO-BARANKAUF!

MB Autohandel  (01 73) 2 55 04 67


24-h-

Erreichbarkeit

auch Wochenende 

u. feiertags

Tel.  03596/9347855
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In verschiedenen Schnupperstunden konnten die Grundschü-
ler zum Beispiel Interessantes über die tolle Knolle (Kartoffel) 
erfahren, waren in der Welt der Farben und Experimente (Che-
mie und Physik) unterwegs oder erhielten unter dem Motto „Die 
spinnen doch die Römer!?“ Einblick in das Fach Latein. Dane-
ben waren besonders die Informationen zu außerschulischen 
Angeboten stark nachgefragt. So informierte der UNESCO-
Klub der Schule über seine 20-jährige Tätigkeit.
Die Akrobatikgruppe mit Schülern der Oberschule und des 
Gymnasiums und die Schultheatergruppe begeisterten mit 
sehr gelungenen Vorstellungen. Spannend wurde es beim 
Schulfinale von „Jugend debattiert“. Als Sieger konnten sich 
in der Altersgruppe Klasse 8/9 Leontine Schmidt, Jana Okdeh 
und Adele Hermann durchsetzen, in der Klassenstufe 10/11 wa-
ren Mirko Adler, Maria Geißler und Lennart Schmidt die besten. 
Diese Schüler vertreten die Schule bei der Qualifikation zum 
Regionalverbundwettbewerb am 10. März. Schüler der Klas-
se 8/2 führten in mehreren Rundgängen durch das komplette 
Gymnasium und überraschten die Besucher mit zahlreichen 
Informationen aus Geschichte und Gegenwart. Für das leibli-
che Wohl sorgten die Schüler der Klassenstufe 11 sowie der El-
ternrat. Gerade hier wurden in kleinerer Runde auch Gespräche 
zwischen den Eltern und Lehrern vertieft.

I. Wehner

5 Tage Skilager Österreich –  
Schule mal anders

Wir, alle Schüler, der 7. Klassen des Goethe Gymnasiums Seb-
nitz haben die Möglichkeit fünf Tage nach Österreich ins Skila-
ger fahren zu können. Schule mal anders.
Für uns war es am Montag, dem 13 Januar soweit, um 6 Uhr 
startete unser Doppelstockbus mit über 70 Schülern Richtung 
Österreich. Wir erreichten unser Hotel gegen 17 Uhr nach einer 
ziemlich langen Busfahrt, eine Rast bei McDonalds war natürlich 
dabei. Wir bezogen unsere Zimmer und nach dem Abendessen 
ging es noch zur Skiausleihe, danach ging ein langer Tag zu Ende. 
Am Dienstag nach dem Frühstück wurden wir in verschiedene 
Gruppen aufgeteilt: Anfänger, Fortgeschrittene und Snowboar-
der und ab ging es. Vom Hotel aus ist man nach ein paar Minuten 
gleich an der Piste, so dass wir immer mittags zum Essen im Ho-
tel waren. Nachmittags ging es dann immer ein zweites Mal raus. 
Am Dienstagabend stand noch ein Vortrag „Lawinenkunde“ auf 
dem Programm. Am Mittwoch wussten wir nun schon besser 
Bescheid, trauten uns mehr zu und wurden sicherer, die anfäng-
lichen Ängste wurden kleiner und wir eroberten auch die ein oder 
andere neue Strecke. Am Donnerstag waren wir wieder vormit-
tags und nachmittags auf der Piste und nach dem Abendessen 
trafen wir uns 19:30 und fuhren mit der Seilbahn auf den Berg.
An diesem Abschlussabend wurden einige getauft, eine 
Schneetaufe ist eine ziemlich erfrischende und kalte Angele-
genheit. Dann durften wir entweder mit Ski oder Schlitten den 
beleuchteten Berg hinunter. Ein aufregender Tag ging zu Ende. 
Am Freitag, unserem letzten Tag, durften wir nach dem Früh-

Anmeldung an der Oberschule Sebnitz  
für das Schuljahr 2020/2021

Nachdem die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen am 
07.02.2020 eine Bildungsempfehlung erhalten haben, müs-
sen die Eltern ihr Kind an einer weiterführenden Schule an-
melden.
An der Oberschule „Am Knöchel“ Sebnitz ist das zu folgen-
den Zeiten möglich:

Montag, 24.02.2020 bis Donnerstag, 27.02.2020 
in der Zeit von 8:00 bis 13:00 Uhr

Freitag, 28.02.2020 
in der Zeit von 8:00 bis 10:00 Uhr

Zusätzlich am Mittwoch, dem 26.02.2020 
in der Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr

Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgende Unterlagen mit: 
Bildungsempfehlung (im Original - rotes Siegel), Halbjahre-
sinformation Klasse 4 (Kopie), Geburtsurkunde (Kopie), Sor-
gerechtserklärung (wenn nicht verheiratet) und die Anmel-
deformulare, welche Sie in der Grundschule erhalten haben.

Jörg Hubert
Schulleiter

Schulanmeldung der neuen Gymnasiasten 
für das Schuljahr 2020/21  

am Goethe-Gymnasium Sebnitz
Die Schulanmeldung für die neuen Schüler der 5. Klassen 
kann zu folgenden Zeiten erfolgen:
am Montag, 24.02.2020 von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
am Dienstag, 25.02.2020 von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr
am Mittwoch, 26.02.2020 von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
am Donnerstag, 27.02.2020 von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr
am Freitag, 28.02.2020 von 7.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Mitzubringen sind: Original der Bildungsempfehlung für das 
Gymnasium (falls erteilt), Aufnahmeantrag (mit Unterschrift 
aller Sorgeberechtigten), Kopie der Geburtsurkunde, Kopie 
der Halbjahresinformation 2019/20 und der Rückmeldebo-
gen für die Grundschule.
Personensorgeberechtigte von Schülern der Klassenstufe 4 
ohne gymnasiale Bildungsempfehlung können ihr Kind an 
einem Gymnasium ihrer Wahl anmelden, hierbei ist zusätz-
lich noch eine Kopie des Jahreszeugnisses Klasse 3 mitzu-
bringen. Bei der Anmeldung ist ein Termin für das verpflich-
tende Beratungsgespräch zu vereinbaren. Für den Fall einer 
späteren Rücknahme der Anmeldung am Gymnasium ist die 
gewünschte Oberschule zu erfassen. Die Beratungsgesprä-
che finden im Zeitraum 03.03. bis 12.03.2020 statt.
Die Schüler ohne gymnasiale Bildungsempfehlung müssen 
sich einer schriftlichen Leistungserhebung unterziehen. Sie 
wird zentral erstellt und berücksichtigt zu gleichen Teilen 
die Fächer Deutsch, Mathematik und Sachunterricht. Eine 
Benotung erfolgt nicht. Diese Leistungserhebung findet am 
03.03.2020 um 9.30 Uhr an dem Gymnasium, an welchem 
die Anmeldung erfolgte, statt.

Schulleitung

Erfolgreicher Tag der offenen Tür am Goethe- 
Gymnasium Sebnitz am 25. Januar 2020

Für die „Ehemaligen“, für die zukünftigen Schüler, für Eltern und 
Neugierige war der Tag der offenen Tür eine gelungene Veran-
staltung. Alle Fachschaften stellten sich, ihren Unterricht, die 
Fachkabinette, Neuerungen und Pläne für die Zukunft vor und 
boten ein klares Bild des leistungsstarken Sebnitzer Gymnasi-
ums.
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Sportnachrichten

Seniorentanz in Hohnstein -  
Fit mit über 60

Sie sind 60 plus und tanzen gerne?
Dann haben wir genau das Richtige für Sie!
Besuchen Sie zwei kostenfreie Tanzschnupperkurse am 
Donnerstag, dem 5. und 19. März 2020 von 16.00 - 17.30 Uhr 

in der Sporthalle der Grundschule Hohnstein.
Eingeladen sind alle Interessierten ab einem Alter von 60 Jah-
ren aus Hohnstein und seinen Ortsteilen. Sollten Sie darüber 
hinaus Lust haben, das Tanzbein zu schwingen, treffen wir uns 
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.30 Uhr. 
Der Preis beträgt 7 Euro pro Kurs und kommt bei mindestens 
20 Teilnehmern zustande.
Der Kurs wird von der Seniorentanzleiterin Ute Etzien aus Dres-
den durchgeführt.

Bewegen und gesund bleiben mit und ohne  
Tanzpartner - Gemeinsam statt einsam

Wollten Sie nicht schon lange wieder einmal eine flotte Sohle 
aufs Parkett legen? Tun Sie’s einfach, am besten regelmäßig, 
Ihrer Gesundheit zuliebe. Der Kurs richtet sich insbesondere 
an alle, die gerne tanzen und sich bewegen wollen und keinen 
Tanzpartner/keine Tanzpartnerin haben. Selbstverständlich 
sind auch Paare willkommen. Trauen Sie sich und fühlen Sie 
sich wieder jung, denn es wird flott zugehen. Die neue Grup-
pe Seniorentanz und Bewegung TanzFit in der Sporthalle der 
Grundschule Hohnstein bietet die Gelegenheit dazu.
Mit Tänzen im Kreis, im Block, im Sitzen zu schwungvoller Mu-
sik bleiben nicht nur Ihr Körper und Ihr Geist fit, sondern auch 
Ihr Reaktionsvermögen und Gedächtnis werden ganz nebenbei 
dauerhaft aktiviert. Wenn Sie gern nette Menschen kennenler-
nen, werden Sie Stunde um Stunde zusammen viel Spaß haben. 
Packen Sie bequeme Schuhe und Sportsachen ein und teilen Sie 
Ihre Freude am Tanzen und am Bewegen mit Gleichgesinnten.
TanzFit ist ein Konzept, das Tanz, Fitness und Gymnastik mitei-
nander verbindet. Im Vordergrund stehen der Tanz und die Be-
wegung zur Musik. Eingeflochten werden aber auch spezielle 
Bewegungen für die Muskeln und Gelenke und kleine Gesund-
heitsübungen. Ute Etzien ist Seniorentanzleiterin und Tanz- und 
Bewegungstherapeutin und erwartet Sie jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat um 16.00 Uhr in der Sporthalle der Grund-
schule Hohnstein. Der Kurs wird unterstützt durch die Stadt 
Hohnstein. Bitte ein Getränk mitbringen.
Der Kurs findet bei einer verbindlichen Anmeldung von 20 Teil-
nehmern statt. Teilnahmegebühr 7 Euro pro eineinhalb Stunde, 
also 14 Euro im Monat.
Ich freue mich. Noch Fragen? Dann rufen Sie mich gern an: 
0351 3103672.

Ute Etzien

stück noch mal auf die Piste zum freien Fahren. Jeder konnte 
selbst entscheiden, was er ausprobieren wollte. Nach dem Mit-
tagessen im Hotel ging es mit unserem Bus wieder Richtung 
Sebnitz, wo wir 23:30 Uhr gut gelandet sind.

An dieser Stelle möchten wir DANKE sagen: DANKE an unsere 
guten Busfahrer, DANKE an das Hotelteam, DANKE an unsere 
Lehrer, die dieses Skilager anbieten und uns diese Möglichkeit 
geben, DANKE an unsere Eltern, dass Sie uns diese Fahrt er-
möglicht haben.

Laura im Namen der Klasse 7/1

Kindergärten

Schnuppervormittag für Krippenkinder  
im Kleinen Bahnhof Hohnstein

In der Kita Hohnstein „Der Kleine Bahnhof“ findet in der Krippe 
weiterhin dienstags unser „Schnuppervormittag“ statt, zu dem 
eine telefonische Voranmeldung erforderlich ist. Wir freuen uns 
auf interessierte Eltern mit ihren Kleinsten.

Kita Hohnstein

Märchenzeit im ASB Amselnest Rathewalde
Wisst ihr, was neulich in unserem Amselnest los war ? Am 
Nachmittag kamen viele Muttis, Vatis, Omas, Opas, Geschwis-
ter und Freunde ins Amselnest. Die Kinder hatten eingeladen 
zu einer Theateraufführung von Frau Holle. Tage zu vor, haben 
wir die Kinder gesehen, wie sie jeden Tag „Frau Holle“ spiel-
ten. Bei den Mädchen wollte jede die Goldmarie sein; fleißig, 
klug, freundlich und am Ende reich beschenkt. Nach und nach 
erlebten die Kinder, dass die Pechmarie mit ihrer Faulheit und 
Bösartigkeit nur gespielt wird. Und es bereitete den Schauspie-
lern sichtlich Freude, einmal richtig zickig zu sein; eben wie eine 
Pechmarie. Die Kinder organisierten Requisiten und erinnerten 
sich an das Frau Holle Spiel aus dem letzten Jahr. Manches 
musste genauso gemacht werden wie beim letzten Mal. Die 
Kinder hatten viel Spaß beim Spielen, jedes Mal passiert etwas 
unvorhergesehenes, einmal rutschte der Stiefmutter der Rock 
runter, ein anders Mal sagte ein Schauspieler „ ... die Brote ge-
schüttelt und die Äpfel aus dem Backofen gezogen …“
Wir sahen die Kinder Einladungen und Eintrittskarten basteln. 
Der Eintrittspreis war Obst und Gemüse jeder Art und Menge. 
Am Einlass saßen zwei Kinder, die den „Eintritt“ abkassierten 
und die Eintrittskarten ausgaben. Den Gästen gefiel es augen-
scheinlich sehr gut, denn am Ende hatten die Kinder so viel 
Obst bekommen und den Beifall konnte ich bis draußen hören.
Hoffentlich schneit es bald! Die Kinder warten sehnsüchtig auf 
den richtigen Winter. In meinem Vogelhaus hab ich Körner aus-
gestreut, viele meiner gefiederten Freunde kommen und die Kin-
der können am Fenster alles beobachten. Das Fenster reicht bis 
auf den Fußboden, so können auch die Kleinsten alles sehen.
Bis demnächst. Ich wünsche allen eine schöne Winterzeit. Und 
denkt an die Vögel in eurem Garten.

Eure Amsel aus dem Amselnest

Garten- und Landschaftsbau
Grundstückspflege und Hofgestaltung

Erdbau · Transporte · Baggerarbeiten · Pflasterarbeiten · Sand
Kies · Frostschutz · Splitt · Erde-Kompost-Gemisch · Kaminholz

Anlieferung schnell und zuverlässig auch Kleinstmengen

H a u s  –  H o f  –  G a r t e n m a r k t
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr

 Ehrenberger Landservice GmbH
Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg
Telefon 03 59 75 / 81 252
www.landservice-ehrenberg.de

SAISONANGEBOTE:  
Quedlinburger Saatgut * Sonnenblumenkerne und Winterstreufutter

Kaminholz gesackt * Hackschnitzel * Futtermittel * Arbeitsbekleidung u. v. m.

Anzeige(n)
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Hohnsteiner Kegler mit TOP-Platzierungen bei den Kreismeisterschaften
Das neue Jahr begann am 12. Januar für die Hohnsteiner Kegler 
mit einer deutlichen Niederlage in Lohmen. Obwohl 3 Spieler mehr 
als 400 Kegel erzielten und mit Sven Bräntner (427) den Tagesbes-
ten stellten, konnten 3 schwache Leistungen gegen ausgeglichen 
spielende Lohmener nicht kompensiert werden. Besser lief es eine 
Woche später im Heimspiel gegen den Tharandter KV, der den 
Aufstieg in die OKV- Klasse anstrebt und seit 2015 auf den Bah-
nen der Hocksteinschänke immer gewonnen hatte. Jürgen Voigt 
(401) machte als erster Starter sein erstes Spiel nach langer Ver-
letzungspause und erzielte einen knappen Vorsprung. Die nächste 
Paarung brachte aber Tharandt ein Plus von 32 Holz. Gunter Förs-
ter (430) konnte gegen den besten Tharandter Michael Gläser (428) 
immerhin etwas gutmachen. Danach verkürzte Eckhardt Schöbel 
(414) den Rückstand auf 1 Holz. Roland Richter (431) stellte als Ta-
gesbester die Weichen mit einem Plus von 72 Holz klar auf Sieg, 
den Sven Bräntner (410) sogar noch etwas ausbauen konnte. Am 
Ende stand ein gutes Ergebnis von 2451:2372 an der Tafel. Am 
1. Februar machte der SV Grumbach mit einem Heimsieg gegen 
Lohmen den Aufstieg in die OKV- Klasse so gut wie sicher, wäh-

rend Pirna Süd so gut wie sicher absteigen wird.
Erfreuliches gibt es aus Hohnsteiner Sicht von den Kreisein-
zelmeisterschaften zu berichten. Am 25. Januar wurde auf 
den Bahnen von Fortschritt Pirna die Endrunde ausgetragen. 
Dafür konnten sich am 5. Januar von 16 in der Kreismeister-
liga gemeldeten Spielern nur 6 qualifizieren, dabei waren im-
merhin 2 Hohnsteiner Kegler, Gunter Förster und Jürgen Voigt, 
Sven Bräntner verpasste bei den Männern die Qualifikation 
mit Platz 8 nur ganz knapp um 5 Kegel ! Trotz ungewohntem 
Modus, insgesamt 120 Kugeln mit ständigen Wechseln nach 
15 Kugeln in die Vollen auf Abräumer, konnten Gunter Förster 
(1.006) und Jürgen Voigt (990) in ihren Altersklassen Ü60 und 
Ü70 jeweils Platz 5 belegen, Platz 4 hätte die Qualifikation für 
die OKV- Meisterschaften bedeutet. Diese erreichten nur zwei 
Spieler aus der Kreismeisterliga und das sogar als Kreismeister 
in ihren Altersklassen Ü50 und Ü60, Hermann Ilgen (1.141) von 
Dorfhain und Gunter Roschig (1.064) von Pirna Süd. Wünschen 
wir beiden Gut Holz im Kräftemessen mit Keglern aus höheren 
Spielklassen bis hin zur 2. Bundesliga.

Tabelle nach dem 11. Spieltag
Platz Spiele Volle Räumer Gesamt Fehler Punkte
1. SG Grumbach 1. 11 18744 8417 27161 466 18
2. Tharandter KV 1. 11 18615 8043 26658 484 16
3. ESV Lok Pirna 1. 10 16475 6847 23322 493 12
4. Hohnsteiner SV 1. 11 18375 7730 26105 546 12
5. SV Pesterwitz 1. 11 16667 7212 23879 520 10
6. Dorfhainer SV 1. 11 18376 7604 25980 613 8
7. SGK Lohmen 1. 9 13102 5379 18481 453 6
8. SV Pirna Süd 2. 10 16256 6697 22953 581 2

Platz 4 zu verteidigen wird schwer genug, Platz 3 zu erreichen, 
scheint fast unmöglich. Bei Punktgleichheit zählen nämlich die 
Spiele gegeneinander. Die Hohnsteiner haben beide Heimspiele 
gegen Pesterwitz und Lok Pirna verloren, auch das Spiel in Pirna. 

Dann müssen sie am 8. Februar nach Pesterwitz und am 1. März 
beim Tabellenführer in Grumbach antreten. Außerdem hat Lok 
Pirna noch ein Spiel nachzuholen, wo sie punkten könnten.

Gunter Förster

Anzeige(n)

Klaus Wöll   Steuerberater

Uferweg 2, 02779 Großschönau ( 035841/307-0

Jahresabschluss    Steuererklärungen    Steuerberatung
Steuererklärungen für Unternehmen und Privatpersonen

Ol-Beteiligungs- u. Consulting GmbH
Unternehmensberatung

Karl-Marx-Str. 19, 01844 Neustadt/Sa. ( 03596/604296

Ich kann die Zukunft nicht voraussagen,
aber ich kann Ihnen helfen sie zu gestalten.

Meine Leistungen für Ihr Unternehmen
Lohn- und Finanzbuchhaltung

Betriebswirtschaftliche
Analysen und Beratungen

Langenwolmsdorf GmbH
AGROSERVICE Neustädter Landstr. 1B

01833 Stolpen
Tel. 03 59 73/ 28 50
Fax 2 62 95Mo. - Fr. 6.30 - 15.30 Uhr · Sa. 6.30 - 12.00 Uhr

 Heizöl · Dieselkraftstoff Tel. 035 973 / 28 510

- Streusalz lose, gesackt 50 kg und 25 kg

- Sand, Kies, Splitt, Frostschutz

- Aushub von Baugruben und Transporte

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Neuanschaffungen in der Feuerwehr  
Hohnstein durch Spendengeld

Zum 145-jährigen Jubiläum der Feuerwehr Hohnstein im Sep-
tember 2019 erhielten wir einen Scheck der Allianz Deutsch-
land in Höhe von 2.000 Euro. Dieses Geld wurde nun sinnvoll 
investiert, hauptsächlich für die Atemschutzgeräteträger. So 
wurden von dem Geld 3 neue Handscheinwerfer samt Lade-
station, 4 Brandfluchthauben (RespiHood), 6x Haltefix für die 
Atemschutzgeräte und 4 Holstertaschen bestückt mit Band-
schlinge, HMS-Karabiner, 2x Holzkeil und ein Markierstift be-
schafft. Teil eins der Bestellung wurde im Dezember 2019 ge-
liefert und der zweite Teil erreichte uns Anfang Januar 2020.

3 Stück ADALIT-Leuchte L 3000 Power

Die 3 Handscheinwerfer ersetzen 2 alte Lampen, die ihren 
Dienst über knapp 20 Jahre geleistet haben. Die neuen Hand-
lampen sind kleiner, handlicher und haben eine längere Leucht-
dauer sowie eine stärkere Leuchtkraft.

4 Stück RespiHood (Rettungshaube)

Dieses sogenannte RespiHood ermöglicht es dem Atemschutz-
geräteträger den Rettling (Bürger) durch verqualmte/verrauch-
te Räume oder Treppenhäuser sicher ins freie zu schaffen. 
Die Rettungshaube wird dem Bürger über den Kopf gezogen 
und an das Atemschutzgerät des Feuerwehrkameraden ange-
schlossen und mit Frischluft versorgt.

4 Stück Holstertaschen
Die Taschen sind bestückt mit einer Bandschlinge (1,8 m) zum 
Öffnen von Türen oder Festbinden von Schläuchen sowie 2 
Holzkeilen, Markierstift und einem Karabiner.
Die Gesamtkosten der Anschaffung betrug knapp 2.200 Euro, wel-
che sehr sinnvoll investiert wurden. Mein Dank geht hier nochmal an 
Herrn Silvio Zinke aus Hohnstein und die Allianz Deutschland für 
die großzügige Spende von 2.000 Euro sowie dem Vorstand des 
Feuerwehrvereins für die Bereitstellung der Mehrkosten.

Eric Richter, Wehrleiter Feuerwehr Hohnstein

Einladung zu einer Versammlung  
des Ortschaftsrates

Zur öffentlichen Sitzung des neu gewählten Ortschaftsrates 
von Hohnstein laden wir Sie herzlich ein
am Montag, dem 9. März 2020, um 18:00 Uhr
in Meschkes Gasthaus, Sebnitzer Straße 1.

Tagesordnung:
1. Dank für ehrenamtlich Tätige in unserer Stadt im Jahr 2019
2. Aktuelle Situation der städtischen Betriebsgesellschaft der 

Burg Hohnstein und Aufnahme Ihrer Ideen
3. Vorstellung von Gestaltungsentwürfen für die Neugestal-

tung des Bushaltestellenbereiches an der Eiche
4. Vorbereitung des Frühjahrsputzes 2020
5. Anfragen der Bürgerinnen und Bürger
Über eine zahlreiche Teilnahme der Hohnsteiner Einwohner-
schaft würden wir uns sehr freuen.

Hendrik Lehmann, Ortsvorsteher und
Daniel Brade, Bürgermeister

Kreative Quelle -  
ein Trinkbrunnen für Hohnstein

Hohnstein hat noch keinen öffentlichen Trinkbrunnen. Als Aus-
gangspunkt für viele Touristen und Wanderer soll er als Was-
serquelle dienen und für alle Hohnsteiner eine Quelle der Krea-
tivität, der Ideen, des Mutes für Vorhaben und Projekte jeglicher 
Art sein. Geplanter Standort des Brunnens ist gegenüber des 
Rathauses vor dem Gesundheitshaus. Der Brunnen wurde von 
Steffi Lampe entworfen (siehe Foto) und soll von der Künstlerin 
Elisabeth Trobisch gestaltet werden. Die Baurealisierung wird 
Dr. Christian Reuter übernehmen. Die Baukosten für den Brun-
nen belaufen sich auf ca. 14.000,00 Euro.

Anlässlich des im August 2021 
bevorstehenden 70. Geburtsta-
ges von Chester Mueller (im 
Jahr 2016 verstorbener Kultur-
manager des Hohnsteiner Max-
Jacob-Theaters) möchte die 
Stadt Hohnstein zusammen mit 
regionalen Künstlern und Bau-
herren der Stadt einen Trink-
brunnen bauen und in Koopera-
tion mit den Vereinen der Stadt 
Hohnstein ein Kulturprogramm 
zur festlichen Einweihung im 
August 2021 veranstalten, zu 
dem alle Förderer und Unter-
stützer eingeladen werden.

Für die Realisierung benötigen wir Ihre Spenden (auch kleine 
Beträge ab 5 Euro sind herzlich willkommen).

Bitte überweisen Sie die Summe an das Konto der Stadt Hohn-
stein mit dem Betreff:

Spende Kulturbrunnen
Kontoinhaber: Stadtverwaltung Hohnstein

IBAN: DE57 8505 0300 3000 0510 65
BIC: OS DDD E81 XXX

Die Stadt Hohnstein stellt Ihnen auf Wunsch gern eine Spen-
denquittung aus.
Herzlichen Dank sagen die Organisatoren dieser Spendenak-
tion!
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ten Ausschreibung des Teilstückes der S161 werden Tatsachen 
geschaffen. Die Staatsstraße wird sicherlich nicht so zurückge-
baut werden, dass der Radweg auf dem vorhandenen 16,00 m 
breiten Flurstück noch Platz findet. Am fertiggestellten Teilstück 
der S163 ist dies nun auch nicht mehr möglich und der Bau eines 
Radweges nun sehr schwierig und kostenintensiv. Gleiches wür-
de sich an der S161 wiederholen. Von den Flurstücken nördlich 
der S161 müsste wertvolles Ackerland für einen Radweg erwor-
ben werden. Wenn auch nur ein Landbesitzer sein Land nicht 
verkauft, wäre der Bau eines Radweges nicht mehr möglich. Wir 
wollen bei der Kundgebung das Versprechen von Staatsminister 
Martin Dulig zum Aussetzen der Verringerung der Fahrbahnbrei-
te einfordern. Für endlich mehr Sicherheit der Radfahrer im Stra-
ßenverkehr bitte ich Sie, liebe Einwohner, an der Veranstaltung 
am 7. März 2020, um 10.00 Uhr teilzunehmen. Wir werden auch 
die verantwortlichen Vertreter von Politik, LASuV Meißen und die 
Presse dazu einladen.

Bürgerinitiative ’’Fahrradweg S161/163’’
Helmar Nestroy und Konrad Weber

Noch haben wir einen Laden in Rathewalde!

Am 31.12.2019 war in Rathewalde der letzte Arbeitstag für Ute 
Albrecht als Verkäuferin im Filialladen der Bäckerei Willkommen 
aus Stürza. Sie hatte es schon lange angekündigt „Ich gehe in 
Rente, 34 Jahre reichen.“ Mit Wehmut haben wir sie Silvester 
10.00 Uhr verabschiedet und Danke gesagt. Von 1985 bis 1992 
war sie bei der „HO“ und anschließend bis 2019 beim Bäcker-
meister Willkommen. Es sei ihr der Ruhestand gegönnt, aber 
wie verändert das die Infrastruktur des Ortes? Es war noch eine 
persönliche Kontaktstelle des Ortes, Grundbedarf an Lebens-
mitteln, Backwaren, Zeitungen und ein Kaffee nicht nur für Ma-
lerweg-Wanderer. Nein, ganz wird die Ladentür noch nicht ver-
schlossen. Herrn Bäckermeister Hartmut Willkommen sei Dank. 
Eine Versorgung auf Bestellbasis mit reduzierter Öffnungszeit 
zum Freitag und Sonnabend soll ein Versuch wert sein. Eine Ver-
käuferin aus dem Ort hat mittlerweile den Verkauf übernommen, 
wünschen wir Frau Alexander einen guten Start und sorgen wir 
für Umsatz, damit das Licht im Geschäft nicht ganz erlischt.
Übrigens ist dies das älteste Ladengeschäft in Rathewalde. Schon 
1813 wird Johann Christian Häse in diesem Haus als „Dorfhöker“ 
bezeichnet, also als ein Händler, der Waren verkauft, daher der 
Begriff „verhökern“. 1864 erwirbt es der Kaufmann und Krämer 
Carl August Ludewig aus Birkwitz. Mit dem Verkauf an den Molke-
reipächter und Käsefabrikanten Hermann Schober aus Hohnstein 
im Jahr 1901 wird das Haus durch die 1903 angebaute Milchhalle 
zur Molkerei mit Kaffeegarten. Weiterhin wurden ein Kolonialwa-
renhandel, eine Vermietung mit 4 Zimmern und Landwirtschaft 
betrieben. 1937 kaufte Martha Angermann das Grundstück und 
ließ noch im selben Jahr in den vorhandenen Verkaufsraum ein 
Schaufenster einbauen. Von 1953 bis 1960 führen Erhart und Thea 
Angermann den Lebensmittelladen, dann mietet die HO das Ge-
schäft, Erhart Angermann war bis 1984 Verkaufsstellenleiter.

Gästeverein Rathewalde e. V.

Herzliche Einladung zu einer Kundgebung 
am 7. März 2020 an der Staatsstraße S161

DEMO und KUNDGEBUNG an der S161 Stürza/
Heeselicht - KEIN RÜCKBAU der Straße  

ohne FAHRRADWEG

Verehrte Bürgerschaft,
mit Unterstützung der Bürgermeister aus Hohnstein, Stolpen 
und Dürrröhrdorf-Dittersbach rufen wir als Bürgerinitiative 
Fahrradweg an der S163/S161 erneut zu einer Kundgebung für 
den Mitbau eines straßenbegleitenden Fahrradweges am Teil-
stück der S161 „Alte Rennstrecke“ auf. Nachdem unsere erste 
Petition beim Rückbau der S163 mit 1.600 Unterschriften von 
der Landesregierung immer noch nicht beantwortet ist, wird es 
in Kürze vom LASuV Meißen den zweiten Rückbau, dieses Mal 
an der S161 geben, jedoch wieder ohne Fahrradweg.
Dies steht im Widerspruch zu den Anweisungen vom alten und 
neuen Staatsminister Dulig, die er in einer Pressemitteilung am 
22.08.2019, kurz vor der letzten Landtagswahl, gegeben hat.
Durch seine Anordnung an das LASuV Meißen sollten lediglich 
beide Kreuzungsbereiche umgebaut werden, was auch unsere 
volle Zustimmung findet. Der Rückbau des Zwischenstückes 
sollte erst dann erfolgen, wenn vom LASuV ein Radweg mit ge-
plant und gebaut wird. Diese Forderung wollen wir als Bürgerin-
itiative bei dieser DEMO und Kundgebung nachhaltig einklagen.
Dazu laden wir Sie, verehrte Bürger, recht herzlich ein und bit-
ten um Ihre rege Beteiligung, es ist die letzte Chance!
Ort: Feuerwehrgerätehaus Stürza/Heeselicht an der S 161
Zeitpunkt: Sonnabend, den 7. März 2020 um 10.00 Uhr

Heftige Reaktion auf den erneuten  
Rückbau ohne Fahrradweg

Die FDP-Kreistagsfraktion und dessen Vorsitzender Uwe 
Steglich wirft Wirtschaftsminister Martin Dulig Wortbruch vor. 
Die Wahlen sind vorbei und jetzt gibt es auf einmal Wichtigeres 
zu tun, als sich um einen unbedeutenden Radweg im hinters-
ten ländlichen Raum zu kümmern. Die Hinweise und Wünsche 
aus der Bevölkerung scheinen den Minister nicht mehr zu in-
teressieren. Auch der Hinweis aus dem Ministerium, dass der 
Radweg noch in einer frühen Vorbereitungsphase sei, mache 
stutzig. Wird hier etwa wieder ein zehnjähriger Planungsmara-
thon ins Leben gerufen, fragt der Stolpener Bürgermeister Uwe 
Steglich. Es wäre bürgerfreundlich gewesen, die Betroffenen 
mitzunehmen und vor der Ausschreibung einen Kompromiss zu 
finden, welcher alle zufrieden stellt. Auch die neue Justizminis-
terin Katja Meier kritisiert er scharf. Auch sie hatte sich vor der 
Wahl für den Radweg stark gemacht und jetzt will man sich an 
diese Versprechen nicht mehr erinnern. Die Bürger und Anwoh-
ner sind hier für den Wahlkampf missbraucht worden.
Diesen Worten von FDP Kreistagschef und Bürgermeister Uwe 
Steglich ist eigentlich nicht viel hinzuzufügen. Mit der komplet-

Ein herzliches Dankeschön
für die vielen Gratulationen und Geschenke zu meinem 80. Ge-
burtstag.
Danke für die Unterstützung von Ute, Tino und Andreas.
Auch einen Gruß zurück nach Meersburg/Bodensee für die 
Glückwünsche.

Eure Ellen Gierth

Anzeige(n)
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nahmen. Wir konnten in den Bildern miterleben, wie viel Freude, 
Begeisterung und Erleichterung die Familien dadurch erfahren 
konnten.
Wir danken Reingard Förster für ihren interessanten Vortrag 
und wünschen ihr noch gesundheitlich alles Gute für ihre Rei-
sen und Hilfsprojekte. Wer sie finanziell dabei unterstützen 
möchte, kann sie jederzeit ansprechen.

Weiterhin durften wir wieder den Bürgermeister Herrn Brade 
sowie unseren Ortsvorsteher Herrn Taube begrüßen. Beide ga-
ben Auskunft über Erreichtes und neue Vorhaben in und um 
Lohsdorf. Vielen Dank auch wieder an Mayk Rasche für den 
schönen Weihnachtsbaum, an Ute Kranz für die Hilfe bei der 
Weihnachtsfeier sowie an die Stadtverwaltung für die Finanzie-
rung. Als Geschenk gab es ein Fotobuch über die gemeinsa-
men Seniorenausflüge und Weihnachtsfeiern der letzten Jahre. 
Ich wünsche allen ein gesundes und frohes neues Jahr.

Ina Kranz

Alle Jahre wieder ...
… findet im Dezember die Seniorenweihnachtsfeier statt. Und 
so war es auch am Samstag, dem 14.12.19 wieder in Lohs-
dorf so weit. Auch in diesem Jahr gab es wieder einen Über-
raschungsgast. Diesmal war es Reingard Förster aus Ehren-
berg, die ehemalige Leiterin der ASB-Sozialstation Hohnstein. 
Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken mit Stollen und Keksen 
- vielen Dank dafür wieder an Gritt Findeisen und die Bäckerei 
Schurz in Bad Schandau - gab Frau Förster einen Einblick in 
ihren „Un“-Ruhestand. Regelmäßig fährt sie schon seit vielen 
Jahren mit Freunden nach Georgien um dort Familien mit be-
hinderten Kindern durch Sach- und Geldspenden zu unterstüt-
zen. Durch ihre Fotos konnten wir einen Einblick in das arme 
und doch gastfreundliche Land erhalten.

„Georgien grenzt im Norden an Russland und den großen Kau-
kasus, im Westen befindet sich das Schwarze Meer, südlich 
gelegen ist die Türkei und Armenien mit dem kleinen Kaukasus 
und im Osten wird das Land von Aserbaidschan begrenzt. Die 
Größe Georgiens ist ungefähr mit der von Bayern zu verglei-
chen und zu 87 % gebirgig. Die Hauptstadt ist Tiflis (Tblisi) mit 
1.082.400 Einwohnern. War die Gegend zu Zeiten der Sowje-
tunion die „Schweiz des Kaukasus“ mit guten Lebensverhält-
nissen durch Tourismus am Schwarzen Meer, landwirtschaftli-
chem Anbau von Zitrusfrüchten, Tee und Wein, erlitt Georgien 
nach Auflösung der UdSSR einen schweren Wirtschaftskollaps. 
Im- und Export gingen stark zurück, Betriebe wurden stillge-
legt, die Arbeitslosigkeit stieg. Das Land erlitt eine Hyperinflati-
on. 1993 wurde der Rubel durch eine Couponwährung abgelöst 
und seit 1995 unterstützte der Westen mit Krediten das Land. 
Daraufhin wurde der Lari als Währung eingeführt. Mittlerweile 
ist Georgien zum Stromlieferanten aufgrund seiner Wasser-
kraftwerke auch für die Türkei und Russland geworden. Und 
auch der Tourismus, der durch den Kaukasuskrieg 2008 zurück 
ging, hat sich wieder entwickelt. Lediglich die Landwirtschaft 
kämpft weiterhin ums Überleben, was auf Billigimporte und ei-
ner damit verbundenen Wertminderung der eigenen Produkte 
zurückzuführen ist.“*(Quelle: Wikipedia.org) Die Menschen in 
den Bergdörfern leben hauptsächlich von dem, was die Natur 
ihnen gibt. Gegenseitige Unterstützung vor allem innerhalb der 
Familie ist dabei sehr wichtig. Schaf- und Kuhherden suchen 
sich ihre Nahrung im Gebirge. Früchte wie Nüsse, Feigen, Wein 
sowie Paprika und Tomaten gedeihen in diesem Klima gut. Das 
Sozial- und Gesundheitswesen ist sehr schlecht und benötigt 
Hilfe. Die kirchliche Initative „Menschen in Not“ unterstützt seit 
Jahren die östlich gelegene, an Aserbaidschan grenzende Ver-
waltungsregion Kachetien mit den Orten Lagodechi und Kwa-
reli mit Hilfsmitteln für die behinderten Kinder und Schulungen 
für die Mütter und Angehörigen bei ergotherapeutischen Maß-


